Die Geschichte (Szenario I): Die Felsenschlucht

Die Ritter der Unsterblichkeit setzen ihren Plan in die Tat um, die alte Festung Stonekeep zu erobern. Die Elementarliga hat von diesen Plänen Wind bekommen und bereitet sich auf den bevorstehenden Krieg vor. 

Sir Mishler 

Hier oben in den Bergen war die Morgenluft scharf und frisch. Die zwei Elfen standen am Rande einer hohen Klippe und blickten über das Meer aus roten und gelben Farben, die das Herannahen des Herbstes ankündigten. Infantrie-Hauptmann Mishler von den Rittern der Unsterblichkeit breitete seine Kampfausrüstung auf dem Boden aus und beobachtete das Gelände unter sich.

In der Entfernung, unter der steinigen, gewundenen Länge des südlichen Passes, standen die grauen Türme von Stonekeep. Vor über tausend Jahren von den Rittern der Unsterblichkeit erbaut, hatte die Festung wohl über ein Dutzend mal zwischen Wylden-Elfen und Rivvenheim-Elfen den Besitzer gewechselt.

"Du wirst den Angriff anführen," sagte der zweite Elf, Konzils-Beauftragter Jamus, Mishlers Vorgesetzter. Anders als Mishler, der schon in hunderten Armeen des Elfen-Konzils gedient hatte, war Jamus nur dem Relishan verantwortlich - einem Konzil, dessen Mitglieder ausschließlich der Rivvenheim-Familie angehörten. Er repräsentierte ein Maß an Autorität, dem nur wenige Elfen zu widersprechen wagten.

"Ich fühle mich geehrt, Konzils-Beauftragter," sagte Mishler.

"Es gibt in Freyhaven viele, die diese Schlacht anführen wollen," antwortete Jamus. "Aber du hast unter dem Kommando meines Bruders über hundert Jahre lang tapfer gekämpft, und deshalb vertraue ich dir diese lebenswichtige Aufgabe an. Wir müssen den Elementaren diese Festung so schnell wie möglich abnehmen, denn es ist zu befürchten, dass die Armeen der Nekropolissekte durch die wankende Verteigungslinie der Elementaren bricht. Und nur mit Stonekeep haben wir dann ein ausreichendes Bollwerk, um die Hochelfen vor dem Chaos zu bewahren."

Mishler wog seine Möglichkeiten ab und rang sich schließlich zu einer Anmerkung durch, die ihn Kopf und Kragen kosten konnte: "Ich habe sowohl Warlords von den Lowlands als auch von den Rittern der Unsterblichkeit, die ich gerne einsetzen würde. Würde der Relishan fremde Warlords akzeptieren, die ich einsetze, um Stonekeep zu erobern?"

Jamus nickte: "Solange keine Außenseiter unsere Grenzen am Pass verletzen, ist das akzeptabel. Sobald Stonekeep wieder in unserer Hand ist, planen wir eine der Hundert Armeen einzuberufen, um die Festung zu bemannen und alle Mächte abzuwehren, die Rivvenheims Grenzen bedrohen. Deine Söldner werden dann mit Geld und Ehren für ihre Verdienste belohnt."

Sir Mishler lächelte. "Dann werde ich euch gern zu Diensten sein. Es wird schwierig, aber der Einsatz ist es wert."

Jamus lächelte zurück. "Exzellent. Als Führer der Belagerung von Stonekeep ernenne ich dich, Sir Mishler, zum Knights-Commander der Relishan. Mögest du den Hochelfen Ehre bringen."

"Ja, Konzils-Beauftragter," sagte Mishler und seine Augen glühten vor Stolz.

"Und möge ich unseren Feinden einen schnellen Tod bringen."  

Commander Searle 

Fahnen schmückten das viergepunktete Symbol der Elementarliga und wehten im unbeständigen Bergwind, der über Stonekeep hinwegstrich. Es war ein schöner, sonniger Tag, keine Zeichen von Wolken oder Regen weit und breit.

Commander Searle, Centaur Medic und diensthabende Befehlshaberin der Verteidigungs-Streitkräfte der Bergfestung stand am Rande der Brustwehr und blickte auf den gewundenen Bergpass hinab, der sich in die Höhen der Berge schraubte.

"Sie werden kommen," sagte der Elf neben ihr, und raffte sein Ornat fester, um es gegen den Wind zusammenzuhalten. "Wir haben es vorhergesehen. Sie werden kommen und beanspruchen, was das Ihre ist."

"Ich werde das nicht zulassen, Prophet-Priest," gelobte Searle. "Auch wenn die Sekte tief in den Wylden Forest vorgedrungen ist, bietet uns Stonekeep immer noch einen wichtigen Sammelpunkt, um das Herzland der Liga zu beschützen und die Ritter der Unsterblichkeit fernzuhalten. Wir müssen die Festung unbedingt halten."

Tremelen sah den Centaur zufrieden an. Sie war erst eine kurze Zeit hier und hatte die komplexe taktische Bedeutung der alten Festung bereits erkannt. In endlosen Stunden hatte sie jeden Vorteil und jedes Geheimnis erforscht, den das Gemäuer zu bieten hatte. Wo ihre Hufe auf den glitschigen Steinen ausgerutscht wären, boten ihre von Elfen geschmiedeten Hufeisen perfekten Halt - sogar auf den gefährlichen, gewundenen Treppen, die von Ebene zu Ebene und von Turm zu Turm führten.

"Der Kreis der Neun hat entschieden, dass du weiterhin die Verteidigung von Stonekeep leiten wirst," informierte Tremelen sie. "Die Elfen, die Waldtrolle, die Feen-Königinnen - sie alle erachten dich als würdig und stellen ihre Truppen zur Verfügung."

"Ich habe noch weitere Verbündete, Prophet-Priest," sagte Searle und betrachtete weiterhin den über ihr liegenden Bergpass. "Schlachtveteranen, die unserer Sache gewogen sind. Mit deiner Erlaubnis würde ich sie zusammenrufen um sie bei der Verteidigung von Stonekeep einzusetzen."

"Wenn es ehrenhafte und wertvolle Kämpfer sind," sagte der alte Priester, "dann sind sie in diesen Mauern willkommen."

"Ich werde sie zusammenrufen und damit beauftragen, sich mit den Scouts der Hochelfen anzulegen." 

"Du darfst nicht versagen," sagte Tremelen heftig. "Stonekeep steht als ein Symbol für die Macht der Elementarliga. Der Verlust würde einen unwiderbringlichen Schaden für unsere Sache bedeuten. Der andauernde Krieg mit der Sekte im Norden ist für unsere Leute schon schwierig genug. Der Fall von Stonekeep würde die Furcht in den Herzen der Bürger pflanzen."

"Ich verstehe, alter Vater," sagte Searle freundlich. "Wir werden nicht versagen."

"Möge der Geist des Landes über dir lächeln," antwortete er.

Der Centaur neigte den Kopf, um die Segnung anzuerkennen und sah dann wieder zum Pass.

Zuversicht schimmerte in ihren Augen.  

Szenario I: "Die Felsenschlucht" 

Hintergrund:

Die mächtige Festung Stonekeep markiert die Grenze zwischen den Gebieten der Elementarliga und den Hochländern der Ritter der Unsterblichkeit. Nachdem die Elementarliga die Festung fünfzig Jahre lang halten konnte, haben sich die Führer der Hochelfen-Nation, der Rat von Relishan, nun entschieden, die Festung wieder zurückzuerobern. Die Ritter der Unsterblichkeit senden eiligst Kampfgruppen aus, um die Verteidigung der Elementarliga auf die Probe zu stellen. Bald schon finden sich Hochelfen und Waldelfen in einem tödlichen Ringen um die Vorherrschaft entlang der windumtosten Bergstraße wieder.

Szenarioziel:

Jede Seite versucht, durch den Pass zu brechen und die Aufstellungszone des Gegenspielers zu erreichen.

Armeegröße:

300 Punkte, drei Aktionen pro Zug. Jede Armee muss mindestens drei Figuren mit dem Fraktionssymbol "Ritter der Unsterblichkeit" oder dementsprechend "Elementarliga" enthalten. Keine Armee darf Figuren von beiden Fraktionen enthalten. Ein Spieler, der sich für die Elementarliga entscheidet, darf also keine Figur mit dem Fraktionssymbol "Ritter der Unsterblichkeit" in seiner Armee aufstellen und umgekehrt.  

Regeln:

Mage Knight-Unlimited

Dauer:

50 Minuten

Spielfeldaufbau:

Gemäß der Schlachtfeldkarte. Es wird kein zusätzlichen Gelände platziert. Es sind auch keine Castle-Sektionen erlaubt. Geländeteil F wird als blockierendes Gelände behandelt. 

Sonderregeln:

Die Spieler erhalten zusätzliche Siegpunkte in Höhe des doppelten Punktewertes für alle freundlichen, nicht demoralisierten Figuren, die sich bei Spielende in der Startzone des Gegenspielers befinden.

Siegbedingungen:

Gewinner ist der Spieler mit der höchsten Zahl an Siegpunkten. Die Siegpunkte werden gemäß den Standard-Regeln ermittelt.
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Karte:
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